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Jum L Deutichlonds Raiferin auf
bem waldgritnen Boden der Stubnih, am muidelbedectten
Ralfgeftade von Ritgen! Die hobe Fran lieht dasd frudyt-
bare und freundliche Ciland in ber Oftfec — und wer
nicht mit thr, Dder ¢3 fennen gelecnt, uxd der Hodg oben
am jdhweigiamen Hertha:See Stunden vertrdumt Bat!
) wiite im deutichen Sande fiinen Flect Crbe, auf dem
e8 fid) fo wundbeivoll fréumen uud audruben {Gf3t, ald
unter ben Buchenfronen der Stubnip — i) withre audy
fein Meevedufer, an bad Der Herrlichite Wald fo bidyt
Perantritt als %ier! Die Berenigung von Wald und
Meer — das ifi'¢, wad der Stubnih fo Hohe Reize ver:
Teiht! Sn bad Raufdhen der Biume flingt immer und
immer bas Plitichern ber Wellen binetn, und mit bem
Walbeabuft jehmifat der fidrfende Odem sufammen, ber
pom Deere hinitberweht. Und raft der Sturm durdy den
Budjendbom und fegt durc) bad Gezweige, dann accom:
pagnitt die See, die mit Donnergetdfe den Wogenidymwall
gegen bie Ralfwinde wirjt, o dap ber Biicht die Stdmme
der alten Biume neht. Ob im Lichten Sonnenglange oder
in bed FMonded Bauber oder tm gigantifhen Anfrube der
Glemente — tmumer bleibt e8 gleich herrlich bier oben . . .
Man Lehrt gern auritd nac) Ritgen und nach dem freund-
lichen Safgnif mit feinem treubersigen Filcherodlichen, dad
om Gonntag Movgen nac) ber Biter Sitte in bder
LBalbtirche”, unter Gotted freiem Himmel, der Predigt
bed Geiftlichen laufdht und fih am Abend am Sfrande
eriuftivt, bag in Hellen Viondichetnnichten mit Faceln auf
bas Meer jum Flundern- und PHeringsfang pieht und
feltiame @efchichten au erzihlen weip von Stortebecer,
bem Pivaten, und dem fagenhaften Schake von Hiddeniee.
Der Lugus unferer Tage bat in Sofnip nod) nidt -
ug gebalten — uad bad ift gut, denn wenn man au
dem Waldbmoofe voa Nigen und Feen triumt, will man
burd) Mobefchonen nidht gern geftdrt werden. Unbd fein
Gomfort etner verfeinerten Qultur fanm und ben Anblid
erfegen, den man pom SKonigaftupl ausd genieft, wenn im
Weiten bie Sonne emporfteigt und die Kalffelien allgemady
purpurn zu erglithen beginnen und baé Qeben unter dem
Buchendache ermadyt — mwenn dad Mheer einer mit Sold
qefitllten ©chaale gleicht, in Defjen flilffigen Jnfalt die
Move und bdie Seejdhwalbe ihre Fitttge tandjen . . .

Fedor von Jobeltip.

IX.
Heiligendamm.

Bwei, — nein, dret Umftdnde enticheiden, wenn w'r die
Tabellen ber Babeorte bder Welt bdurchmuftern, unfer
@:idbentel, Die grdfere ober geringere Entfernung von
unferm Stanmort bi3 jum Jiel und unfere — Pardon —
bie Toilette unferer Frauen. Und bdod) ift dad affed
wieber nicjt richtig. Der verniinftige Menjh entde.vet
fich allein fiiv dad, was ihm Iorperlich zutrdglid) ift und
wasd feinem Geihmadefinn behagt. Wo er gloubt, bah
er von feinen ©chmerzen, Denen bed Kbrpers und der
Seele, befreit wird, wo bad Niiplide fich mit dem Ge-
miitherhebenden  vereinigt, babta witd er feine Schritte
wenden.  Faft iiberall reicjt ndhmlicy Der Gelbbeutel aug,
wenn man die Gitelfeit und Genviiudyt zu Haufe ldkt,
fonft miifte jo jeder Gimwohner eined Babdeorted auf
cinem Raften ber Sorglofigleit und Geldicheine jigen.

Gin von Sdbnbeit prangender Orf, cin Stitd Crde
von ftiller, anmuthdooller, vormehmer Naturfdhdnbeit ift
Deiligendamm in Medlenburg, eia halbed Stiindchen bon
Doberan an der Oftfee gelegen und von Berlin mit dem
Sopenfogener  Jug Mittage au  erveichen, ywenn man
Morgend abfdbrt.

A3 ich zum erfien Mal aud bem, Doberan und Heili-
genbamm weifenweit berbindenden perelichen Wald Heraus-
trat und ben fonnenumgléngten Strand Heiligendamms
faf, bie blauen Farben bes fanft raufdenden Meered vor
mic auftauchten, und bdiefe wunbervolle frijfe [ujt in
metne Qungen drang, a3 id) bdieje werhen Billen und
Sdlbffec amifhen gritnem Wald und Strand und Waffer
etblidte, a3 Dicfe Stille, biefe mirdhenfhaft - trdumertiche
Rube metne Tevoen erquicte, breitete ich) unwillfielich die
Arme aud.

Sdatten und Quft, Wivme und Kithle, Abgefchiedenhei
unbd fropliches Qeven, retchbefepter Tijch und edle Wehne

g‘:‘\i(réf“ Roit und Bier, wie man ¢3 yiinfcht. Die

oS ypren Dt W Bt wnd S orgend mut fanften
Liass G Steg whmpeln die Fabren oller  Ldinder,
Boote [chnellen it weifen Segeln Hinaus, gaptiofe ftille
Pldge tm @ciyols, dod ber Fup erreidht in swwet Minutes,
wo man auc) wobnt, wundervolle Spasierginge, lobnende
usfliige, Ricfenbiinme wnd verfledte e i Bdalde,
Iebhofter Bertele auf dec grofen Fervaffe ded Kurhaujes,
bunted Qeben nach ber Table d’hote und  Abendd doxt,
Rountons, Bille fm Kurhaus, Billard und Sefegimmer,
braufien @plelplage, Karruffel und Sdantel fiiv die Rinber,
Segel, Sawn Tennid und  Sdjiegftand fiir Crwadfene,
endlich aber und pornehmlic) Béider in ber DOftfee mit
undeegleichlich giinftigem Stranbgrund _filr Sdywimmer
und Nichtichwimmer. Ctwad thewer ift Heiligendamm,
namentlicy tn der Hauptioifon, aber alled ijt vortrefflich:
Gffen, Wohrung und Betten. ; i
PWiGrend der Dobevaner Renntage allerdingd mir su

ganzen Welt gleich unertrdglich, jene, bie ben Adel wund
bie Vornehmbeit nicht ledialich in Dex Gefinnung fucht,
fonbern meint, fie mifffe i fn ein abftoBendes over
lachexlich wicfended Gewand biillen und dad Parfitm der
Unausfteplicheit verbreiten.

Wihrend ber itbrigen Beit weify der Befiber bed Babes,
Rittmeifter von Kabiden, ein vollendeter Kavalier, diefe
Gegenfipe durd) feine vermittelnde Siebendwiicdigleit ausd=
sugleichen.

o gicbts ibrigend einen RQurort tn der Welt, an
bem fich nicht auch unfpmpathijche Menichen finden ? Alfo
auf nad) Heiligenvamm, diefem Giland bes Friedend und
ber ©chbnbeit ! Hermann Heiterg.

Vierted dentjhesd Singerjeft in LWien
1890.

§ Wien, 17. Auguit.
(Specialberidht bed Holle’ichen Tageblattes.)
(SchuB).

Die erfte Haupt:- Gef ffithrung am Samatag Nadh-
mittag in der grofmn fdhbnen Jeft-Stingerhalle liek in
Betreff der Ansfiihrung nichtd zu wimichen iibrig und
bad will gewif viel fagen, wenn man bedentt, daf Tau-
fenbe von Singern bavan betheiligt waren. Die Gedad):
ten waren piinftlich jur Stelle und begaben fich, rmad
Gtimmen geotdnet, auf bdad grofe, amphietheatralijdh:
laufende Podium, Hier alabald ben weiten qropen Raum
fiillend. Die nad) Toujenden und aber Tawend.n tm
Parterre crrichteten Sifplige (eigenartige prafuicie Eins
ridhtung)  waven lange wor ber Auffiihrung von Buhd:
rern vollig befest. L8 Gingang trng eine Satferl.
Qintgl. Mujitfapelle die BHereliche Beethoven’iche Duver:
ture qus ,Egmond* vor, die trefflich sum Bortrag ge-
langte. lnd nun folgte ber Bortrag all der Berrlichen
Qieder, weldge in den verfchiedenen Biinden und BVeretnen
feit Qangem eingeitbt und durc) dad Programm bereitd
befannt gegefen worben waren. Die in der Siingermwelt
befannten beiden Wiener Dirigenten, die Herren Eduard
Qremfer und Frany Matr bdivigivien bie eingelnen
Rummern und thnen mag e3 vornehmlich zu danten fein,
baf Alled fo frefflich gelang. Auc) Ddie Gejinge mit
Orchefterbegleitung liegen nichts su wiinfchen fibrig, fo
baf unter den aufmertiam folgenden Bupbrern nur eine
Stimme, bie der Juftimmung Berridhte. Den efnyelnen
‘Rummern folgte langanfaltender Beifall feitend ber Ju-
iver. — Wie bie erfte, fo verlief audh die zweite Haupt-
auffiihrung am Sonntag Nadhmittag und fo fann denn
der 1V, dbeutiche ©dngertag mit Genugthuung auf die
gefanglichen Seiftungen ber an bem Sdngerfeft theilge:
nommenen Singer suriidbliden. — Nach den Eefangs:
auffiihrungen an beiden Tagen vereinigten fich) die Séine
ger tn zwanglofer gemiithlicher Weife tn der Fefthalle.
Sier trugen Eingelbiinde ihr Befted vor, dort twurden
LWanbelbilder geseigt, Die biel Oeiterfeit erregten, aud)
Anfprachen feilend eined Bertreterd der Stadt Wien und
eined foldjen bed beutichen Singerbundes wurben gehals
ten. Dem zweiten gefelligen Abend wohnte audh fiir
Ldngere Beit ber Berireter Sr. Majeftit ve3 Kaiferd von
Defterveich), Crsherzog Carl Ludwig, bet. — Montag
unternahmen die Sénger Ausfliige mittelit Sonbdersiigen
und Dampiichiffen. Nocdhmittagd 3 Uhr waren Concert
und Boltsbelvjtigungen auf dem Feftplage, Abends in
ber Fefthalle Singercommers angefagt, die auc) wohl
angefic)td bed fchomen Wetters rege Theilnahme feitens
ber ©dnger gefunden BGaben twerben. — Cine Anzahl
Siinger, die nicht [inger von zu Haufe wgbleiben fonn-
ten, darunter ihr Berichterftatter, find bereitd in die Het-
matf uriicgefehrt, bie Mebraahl genieht tndeR noch die
mannigfacgen Annehmlichleiten Der berrlichen Raiferftadt
Wien. — Bon exnfteren Unfdlien wdhrend bed Fejtes ift
nur einer betannt geworben, der Abftury unbd der folgende
Tob eined Nitrnberger Shngers, der durdy eigene Unvor-
fichtigleit aus bem Fenfter feined Quartierd ftilrste. Die
Qeiche wurde nach der Heimath gefchafit.

Srangdjijdhe Stimmungen,

Der Gaulotd finbet die Abficht bed Katfers Wilbelm,
felne Berbiinbeten Biufig su fehen, fehr begreiflich und
erttnie; B¢ facchal 18 TRonaten wieberfolten Reifen
nady Suiffand, fet nod) bogu in Gaprivis Begletung,
lui font dresser Voreille et ouvrir Voell. Beldhen Jwedk
entfpricht eine foldje Reife? Vet Grivtigung diefer Frage
fteigen tn dem Geifte bed ®auloi zwer Hypothelen ouf:
entieder will ber Ratfer Wilhelm den Baren um Cintritt
tn den Dreibund bewegen, ober ev it geneigh, fih vom
Dreibund 3u trennen und mit Ruland Bereinbarungen
ju treffen, welde eine Berleugnung_ jened Bunded wren.
S gewtffen Parifer Kretfen tatereffivt man jidh fite diefe

Afternative, und die franzdfiihe Diplomatie ift fehon feit
geraumer Jeit bemitht, ben moglidhen {fulgm Dlefer S{;ﬁe
porzubeugen. Jn ber That — wenn fidh tn trgend eincr
Qorm beut obder morgen Deutfchland und Rupland ald
Berbiindete protlamiven, fo ift die internationale Jolitung
Fronfreih3d zur pollenbetens  unwiderruflidjen "‘,H;utiud;e
geworben. Schon ber Dreibund it eme Art Biindel von
mehr ald Hunbert Millionen Seelen, dasd zur l}ebumnd;ung
Granteeidys  befttmmt tit. Der beutfdy-englifche Bertrag

befudjen, wenn man Spertdmann tft. Dann madit fid
eine gewiffe Gejellichaft febr breit, bie diberhaupt n der

[GBt diberdies bie Bermuthung 3u, baf fiberall, o ywiiden

@ibraltar und bem RKap ber guten Hoff umg die franyds
fidhen Jntereffen in Oppofition mit deaen Deutidhland@
wdren, die Franzofen fid) der £ witedigleit Englands
nicht zu erfrewen Baben iwitcden. Crfldren nun morgen
Deutfchland und Rupland, daf die bidhevigen Mifzhellig=
feiten swifcgen ihnen ausgeglichen fiud, dann Haben nicht
mefhr dret, fondern fiinf der mddhtigften Staaten Curopasd
den Befchlufp gefaht, Frantreid zu jwdden, zu vernids
ten (annihiler).

Dicfes Gefpenft bedroht Franfreid)s Haupt, feitbem ber
Ratfer Wilhelm dem Baren dafjelbe Entgegenfommen bes
weift, wie feinen offiztellen Berbinbeten, unb diefes Geipenit
verfdrpert fid) fofort, wenn man davan bentt, baf Der Fitrjt
Bigmavet entlaffen worden ift, den Rufland als jeinen Fetnd
betradytet.

Dies find ungefifr, nac) bed ,Gaulois” Aniicht, die
in Paris verbreiteten Beforgriffe, welcher ver ,Gaulois”
auf beren Begriindung eingehend priift. ©v fommt Hierbet
31 bem Schluife, daf 8 fiir Ruftland bad Befte fei, fich
die freieHand zu bewahren. ,Angenommen, der Dreibund
werde morgen von den jranmydfiichen Heeren angegriffen,
fo wiirbe e ficy fehr leicht vertheidigen und diele Heere
umfafjen Ionnen; wollte e aber andererfitd angrifféwsile
gegenFrantreich) vorgehen, fo wiitde gegen ifun jofort das
ruffifcge Gelpenit fic) aufrichten, unbd dann wéren fofoct
alle quten Rriegdauafichten vernichtet. — Auf diefe Weile
iibt Rupland einen viel griferen Cinflup in Curopa, ald
mermt 3 ben BVorjchlagen bed Kaifers Wilhelm Gehir
fchentte.”

Der ,Gaulois” fdlieht: ,Ban ezdhlt, der rujfijde
Botidafter in Parie Habe in den leften Tagen iiber
diefen delifaten Punft der frangdftichen Regierung eine fehr
dentliche Grfldrung abgeben: Alerander I will Rrieg
gegen Niemanden, aber e3 widerftrebt ifhm, der Satellit
be3 Dentichen Uebergemwichtd ju werden. Dad ift ein fehr
Haves, feh einfaches Programm. Mge man an bemfelbert
feft Balten, und bie Kaiferreife nacy Peterhof it mur nod
ein Jwifchenfall von Hof zu Hof, ein Sommerausflug,
wo Dad Qanbdleben eine grifere Rolle fpielt, wie die
Politit.”

Der Offenbarungseid.

Bu ben miederholt feitend eingelner Handelatammern
gedingerten Wiinjden qehort der tn den filngften Wochen
wiederum mehrfac) befprochene, daf die Namen der Per=
fonen, welche einen Offenbarungdeid geleiftet Haben, von
der zuftindigen Gerichtabehorde in ein Berseichnip einge-
tragen und regelmdfig tn geeigneter Weile, indbefondere
burd) Belanntmadjung fn den Amtsbldttern verdffentlicht
werden. Dad Reichdjuftizamt Hat fih bidher Dbiefem
Wuniche gegenitber ablehnend verhalten. Ja Hanbdelds
freifen erfreut fich Ddexfelbe einev Ilebhaften Shmpathle,
unb 3 it auch in der That nicht zu leugnen, Dap €3
fitr bie Berlehraficherbeit von bedeutendem Werthe fein
wiirbe, wenn ausd einer amtlich verdffentlichten Lifte ju
erfefen wive, welchen Perfonen der gewtffenbafte und ums
fichtige Raufmann feinen Credit geben Famn; der Benachs
theiligung  gutgliubiger Perjonen bduvdy argliftige und
boswillige Schuldner witvde dadurd) in einem nidt u
unterichdpenden Mafe Einbalt gethan, bestehungdweife
vorgebengt werden. Man fat ywar von anderer Seite
darauf aufmertfam gemadyt, dafp ed fiiv dle wirthichaft-
liche Gxiftens und dad Fortfommen ber Perfonen, welde
einen Offenbarungdeid audgeleiftet Haben, fehr bedentlich
wite, wenn bdiefe Thatfache allgemein befannt wiicde,
allein einecfeitd fann diefe Behauptung nidyt als zutref-
fend anerfannt werben, anderfettd hat der Gefelgeber das
fite su forgen, baR ber gutgldubige Creditgeber fidh tn
ciner ficjern Weife iiber die Bermdgenslage folher Pers
fonen Ausfunit verfdaffen fann, denen gegenitber eine
Bwangévollftredung erfolglod verlaufen witvde. Jn ben=
jenigen Bundesftaaten, in weldjen efne folye Berdffents
lihung fchon jept regelmdpig ftattfindet — Beifpielameile
in amburg —, haben fih Uebelftdnde bieraus nicht
entwicelt, und e3 erfcheint deshalb angemeffen und ein
Bortheil fite Handel, Berfehr und Rechtaficherheit tm
Reiche, wenn die Reicdregierung bem begeichneten Wun|che
nacdjfommen unbd das, wad fn eingelnen Bundedftaaten
ichon jet eine bauernde Ginvichtung fft, fiir dad gange
Reich ~ einfiigren wollte; ber Deutfche Hanbdeldtag wird
fih vermutflich tn feiner ndchften Sifjung mit diejem
Gegenftande Bejchdftigen.

31, Houpt:-Becjammiung ded Beveind
pentidher Jngenieure.
Halle, 19. Angujt
1I.

Den aweiten BVortag in der geftrigen Gipung_bielt Here
RQurt iiaber dle Bitterfelber Thonmwaaren: Induitrie.
Diefe nodh junge Jnduiteie, fo leitete Heduer fetnen Boxtrag
ein, fei amacdit aud demt Bevitrfnif der Architeltur neuerer
Beit Herborgegangen, welcge in den gu Bitterfeld eczeugten
Werblendfteinen bon vexrfdiedeniter §urbeng¢bnna ein bortreffs
liched Matertal fitx architeltonifche Bauten gt!gnnt babe. Bon
nicht mindexex 1t eten aber v Waffers
[eitungdbauten und Qanalifation die glafivten Thonrdhren
der. Bitterfelber Inbduftrie gmntben unb thetlte Jtedner Pier in
feinem Hochit intevefjanten Bortrage mit, bag & B. Berlin feine
qroBartige Sanalifation audicglieklich aud Zhonrdhren bentjcher
Sabritation audgefiibt nnd fitr i innere und dubere Gtabdt
bie folofiale EIR:?(‘Fe bon nabeau 1, Millionen Meter Thon=
vifren nothig gehabt Habe. Rebner bejchrieh aldbann bdie

Herftellung dex ‘Thonwaaren in eingehenditer Weife und zeigte,




Wie bdiefer Fabritationdprozed, fo einfach derfelbe audy ere
1dbeine, zablreihe mit groBer Borfiht und
Beobadhtenden ©tabien zu durchlaufen babe. 3
fpradh er bie Hofinung aus, bof die Betheiligung an dem nach
Bittexfeld geplanten ﬂuﬁﬂug: eine vecht lebhajte fein mige und
wix fonnen nad) Kenninif der bdortigen groBartigen Werte un:
feverfeit3 gleichfall8 eine recht sablveiche Betheiligung an diefem
Husiluge nur empfehlen. Trop der weit borgeriidten Jeit —
€3 mar ber Beginn der Fefttafel um 2 Uhr feitgefest — wurde
aux Crledigung der Tagesordnung der erften Stbung aud) nody
der britte Bortrag: Ueber die Braunfohlen:Induitrie
von Heren Thede gealten. RNad einer gefchichtiichen Darftell-
ung dex Pavaffins und Minevaldlinduitrie im Algemeinen ging
}Re%net auf Ddiefe ifeit Anfang der 50er Jahre in ber Proving
Sadyfen ere in bem Regie fef Merfeburg ju
einem fo grofartigen Aufldhmwunge gelangten Inbdujtrie iiber.
Die anfinglich mit fo grofen Hoffmungen ervichteten Mineralil=
und Paraffinfabrifen mubten nacy einem Ffurzen freudelofen
Dafein ihren Betrieb wieder einftellen. Crit al3 nach grofen
Lerlujter dle Fabrifation in die SHindbe bon Fachlenten geleqt
wurbe, vegann eine neue Aera fiiv jene Inbdujtrle, welde fich
mummehr mit g.oBer Schnelligteit su der Weltbedeutunga, welde
fie gegenmwiixtiy befibt, auffdmang. Hedner gab nunmephr eine
fury sufommengefoite interefjante Befchreibung besd Darftell
ung8progeifed von Paraffinz und Mineraldlen und jchlof fetnen
Beifdllig aufgenommenen Bortrag mit einer ftatifttichen Auf-
ftellung ber berarbeiteten Qoblen und der gewonnenen Lrobdutte.

dhrend ber borgeichriebenen SiBung Hatten dir Damen
Dber Jngenieure in groer Zahl unter Fahrung mefhrerer Comite-
mitglieder einen Ausflug su Wagen dad Saalethal entlang
itber Crollwip nach bem Walbfater und nach dem Haid. jhIBkchen
bei Dolau_gemadht, von wo fie gegen 1 Mhr zuriictfehrten, um
an ber Fefttafel um 2 Uhx theilzunehmen.

Die Fefttafel

Jn_bem grofen und prichtig decorivten BVanfetfoale ded
©Stadtidhitbenbauied war die Jeiitafel mit veidhem Blumens
Jdhmud bereitet. UAn fanger auf¢iner fitv die Ehrengdite und
Botftanddmitglieder vorbehaltenen Quertafeln gevichteten Lang-
tafeln nabmen bdie nach SHunderten ziblenden Gifte Plab.
Nadh dem exften Gange exhob fich der Vorfibende des Haupts
vereind, Herr Bleder, um den Raijertoaft audzubringen.
Gr felexte mit beredten und enthufiaftiich aufgenommenen
Worten unfeven Raifer als Wabhrer Des Friedend und zugleich
a8 Beidhiier der Wiffenichaft, Qunit und Jnbduftrie, jomie
al8 hochherzigen Freund der UArbeiter, beffen Qoos in den
Grenzen der INglichleit beffer 3u geftalten, fein eifriged Be-
jtveben fei, INit dem Wunjce, dah der Himmel bem neuers
ftanbenen Reiche feinen jungen, thatfriftigen Kaver noch lange
erhalten moge, bradyte Redner ein drermaliged mit grofem
Jubel aufgenommened Hodh aut denfelben aus.

Der weite vom Berabauptmann bon Heyden-Rynidg
audgebrachte Trinfipruch galt dem Bereine beuticher Ingenienve,
wibhrend Herr Genevalfefretir Peterd in einer jindenden
Aniprache die jo gaftireie Stadt ,Halle” leven liek. &8 folgren
fobann nod) mehrere Aniprachen, weldhe jedoch unter der mehr
und mehy Iebhaft werdbenden lntexhaltung verfalten.

Macy Aufhebung der Jefttatel wijhen 5 und 6 Ubr Nach-
mittag8 beftiegen die Giite bie_von der Stadtbahn gefteliten
21 Wagen, um fidh nach der Sehifferbriide an der Saale zu
begeben, o die Damprer und mehrere grofe Gondeln 3u einer
Wafferfohrt Hi3 an die Trothaer Fellenparthie beveit lagen.
FroB der wabrbaft troptichen Hibe rourde audh diefe Waijer-
parthle von den Gdften ald ein reizboller Theil des Feft-
programm3 in frobefter Stimnumg enttgegengenomumen, wartete
doch bei ber Ritdfehr nach der Pethnily den Lechzenden eine
newe Station dex Erfrilchung.

Das ven der Stadt gebofene Feft auf dexr Peifnis.
. D8 von der Stadt su Chren unfever Feftgdfte vevanitaltete,
in feinen Cugelfeiten gerabesu groBartige Feft auf der Peik-
nif, wird in der Crinnerung aller Fejttheilnehmer tveiterleben.

n Verbritderungsieit im vollften Stnne des Worted war s,
ein Jeft, dad Gaf wie Gidfte_gleidermafen ehrt. Herr
Dberbiivgermeliter Staube Dbegritte auf bdem Herrlichen
ftadtifchen Eigenthum, der Nachtigalleninjel die Fefttfei
und bot ihnen Namend der Stadt, die Gaftfreundidait Halle’s
on. Der Vorfiende ded Hauptvereind, Bledjer- Bremen
banfte im Namen ber Ingenienvverfammiung fiic die grof:
artige Aufnahme und pried in begeifterten Worten die Gait=
freundichait der ©tadt. Jn fein Hodh auf den Oberbiirger-
meifter und den anwefenden Regierungsprifibenten v, Dieft
ftimmte alled begeiftert ein. Dad dem Willtommen folgende
Qoncert beftand aus Boririgen der Neilitivcapelle unter Leitung
be3 Herrn Mufitdivettord Wiegert, de3 Stadtorchefters unter
Qeitung be8 Hertn Mufifdiveftors Halle und qud Bortrigen
bed Miinnergejangbereind #Sang und Rlang”, dle alljeitigen
PBeifall fanbern. er pyrotechnifche Teil ded Fefted aber iiber-
traf alle Crwavtungen, “Dad war etn Teiumph der Pyrotedhnif,
weldher der Firma Pfeifer in Crslwth alle Chre madhte. Die
Belendhtung dex Burgruine Giebichenitein und ver Berafdente
bilbete mit Den zablreihen, auj ber Saale Daltenden, durch
Qampiond beleudhteten Riihne und Dampfer einen Hochinter-
effanten Anbld. INit einem Wort: dad Feft Her Stadt Halle
war ded 3weded und der Stadt Halle wiirdig und werth.

Stgung am 19. Auguit

Qor Cintritt in die TogeBorbnung foradh ber Bor-
fipenbe, Herr Blecher, ber Stadt Halle und den ftidtifchen
Behorden fir dad groartige und fo Hodft gelungene Jeft auf
der Petfnib Namens der deutjchen Jngenienre den Herzlichiten
Dantaudund verficherte bem Stadtverordueten, Herrn Lwow 1y,
biefen Dant an geeigneter Stelle zu fibexmitteln (Veifal). Hiers
auf wurbe ein Telearamm an den bisherigen Bereinsdirector,
Herrn Gradhof, befchlofien, in weldem das Bedouern iiber
heffen Riicitritt bon feinem fo lange und erfolgreich verwalteten
Amis audaeiprochen. €8 wurbe sur Tagedordnung iibergegangen .
aunichit vom Genexalfecrettic Herrn Petersd, Rechnung abgeleqt.
Nadh der Rechnung pro 1889 betrug die @innabme 219379
(gegen den Boranichlag bon 197000) efn mehr bon yund 22700
Mart. Die NAudgabe Devechnet fich auf 184974, fodaf ein
wirtlicher Ueberichuk bon 26259 ML verbleibt. Dad Vereinss
vexmogen belief fidh am Schiufje de3 Jabres 1889 auf 133799
Marf. €3 jnlgte fodann die Berathung eined Antrages des
el ftanded auf Unnahme de3 bon thm vorgeleten
Statutd. Dad ©tatut gelangt sur einftimmigen Annahme.
Der Borfisende fpridht unter Beifall ber Verfammlung feine

th au3, dafp munmehr bdiefe wichtige und fo lange
jdhwebende Angelegenbeit 3u etnem ABIchHIup gelanat fei.

BuChrenmitaltedern wurben ernannt die Herren Eduard
Beder, Maldyinenfabrifant in Verlin und Schiele, Director
Der Gadanftalt 3u Franffurt a. M., weldhe Beide zu den dlteften
IMitgliedvern des BVereind gehoren.

Bet ver Vorftandawabl tourde Herr Lo 8Ey-Halle zum
crften, Herr Fabritbiveltor Semmer in Chemnis zum ftellber:
tretenben BorfiBenden gewdblt, al3 Vetfiger die Herren Herzoas
Sayn, Baurath BrifiingerRaridrube und Dr. Zedylin-Rinigs-
berg. — Dex Bertrag mit bem Generalfecretiv wurde auf fitnf
Sabre vexlingert. ;

Dex Antrag ded ,KRilner BVezirt3vereind”, die Houptverfamms
lung wolle bem Rolner Bezirldverein jibhrlich 3000 Mart auf
die Dauer bon fedhd Jabren aus dexr Vereinsfaffe bewilligen
al3 Buldhui su den RKoften der Ummwandlung dex biefigen Wia-
fdyinen-Baufdyule in eine tedynifhe Mitrelichule, wurde nach
Jangerer Debatte mit ftarfer Wajoxitdt genehmigt.

Fiiv bie nidite Haubtverfamlung wurden Ditffel

bovf und Duisburg mit ber Mafnahme gewdhit, ok
bie Verhanbdlungen getbeilt in beiben Stddten ftalifinben und
raurh leterer ©tabt vornehmlidh die Ausflitge gemadyt mwerden
ollen.

Aus der Stadt und Hmgebung.

(®er Abdrud wrferer Origtnalavtitel it mev mit genaner Duellenangal ¢,
oeftattet.)

Dalle, 19. Augujt.

Stiadtijde Commifjfionen
Bau-Conmiffiosn,
Auferordentliche Situng am Mittwod, den 20, Auguit cr.

Radymittags 5 Uhr im Amiszimmer bed Herrn Stabdtbaurath
Sobaufen.

ZTagedordnung.

1. Gtellung bed Crfabaebiiuded fiix bdad Landwehrzenghous

auf bem HRofplage.

Ginfithrung der Strafenbabu in die Delibicherftrafe und

ben Borplap des Berjonenbahnhofes.

. Hexftellung von Reparaturarbeiten in bem ftidtildhen Wohn-
gebiube Sdjimmelitrae Nr. 2

. Cinleitung des Cnteignungdverfahrend tegen eined in ber
Breitenftrafe abzutretenden Landabichnitted und

. Borlage denfelben Gegenftand betveffend.

. eittheilhung bon dem Berlauf ded am 21. Jufi cr. ftatt:
gefunbenen Berftelgerungdterming und Ablehnung der ge-
machten Gebote, fowie S o

7. Ublebnung eined nachtvialich eingegangenen Geboted auf

ne Parzelle bed Schulgrunditiicts in der Poftftrafe.

8. fgibtaung fite sur Strake abzutretende Land in der

dulgaife und Mittelfivage.

9. enbderungen am fidliden Bebauungsplan.

10. Qanberwerd und Audtaufd an den Hiulern Schmeers
jtrage Nr. 5 und 16.

11 ngbergt}vetbl an der Teuftadt zu dem Houfe an der Morij:
e N,
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12. @inleitung bed Enteignungdverfahrend weqen eined am
alten Martt sur StraBe entfallenden Landabldhnittes.

13. Umpflafterung ber nordlidhen RLingahilfte des Mithlweg:
Fahrdammes.

— Die diedjdhrigen Verfammlungen ded Peftalo zi-,
Behrer- und Emevitenfaffenvereins unfeer Proving
werden vom 30. September bid 2. Dftober in Stendal
abgehalten werden.  Die Anmeldungen {ind bid 15. Sep-
tember an Sehrer Cggert in Stendal ju richten. Fiir die
Generalverfammlung bed Lehrevvereind find big jefit ywet
Bortrdge angemeldet worden: 1) Fiir welche biblifche Ge-
jchichten find Bilder nothwendig beyw. wiinjhendmertt),
und welche Momente find darzuftellen? (Referent Herr
LQefrer Helmte-Magdeburg.)  2) Durchfithrung der Schul=
Hoffen.  (Referent Herr Reftor Dr. Wohlrabe:-Halle, Kor-
veferent Heve Reftor Meier-Magdedurg) Der Central-
borftand erjucht biejenigen, welche weitere Bortrige angus
melben wiinfchen, died recht bald zu thun.

T [Rbnig8idyiegen] In duperft tmpofanter Weife
feferte geftern ber Hallifche Schiibenbund fein diedjdfhriges
grofied Rontgsfchiegen. Nach AbHolung bdes bidherigen
Sdjiipentonigs, Herrn Jnfpettor Walther, von Ddefjen
Wohnung und Cinnahme eined von bdemfelben Hergerich
teten Frithftitds fand cin Umpug ber Schiigen durch die
Stadt mittelft Wagen ftatt. BVoran fehritt die biefige
Regimentstapele, weldjer die Fabhnendeputation zu Prerde
folgte. Den 32 Cquipagen zablenben Wagenpart exdffnete
ein blerfpdnnt on g ficfted Gefhrt, in weldhem
ber Scjiigentinig und die Schiigenmeifter Play genommen
Batten. ®er Jug bewegte fid) nach) dem Schieghaus
Birthahn, wolelbft dad Kinigdichiefen feinen Anfang nahm,
Den beften Schup gab Herr Reftauratenr Heller auf die
RKinigaidyeibe ab und wurbe ald Schiigentdnig protlamirt.
©eute findet bei Concert die Fortfepung ded Schiehens
auf allen Scheiben ftatt. Morgen folgt im Neumarit
Sdhiearaben ein Feftbantett.

* [Der focialdemofratifde Parteitag in
Halle] wird, wie dasd Partei-Drgan , Bexliner Voltsblatt”
mittheilt, aucd) von beutjden Sozialdemotraten Ded Anus-
lanbed befchictt werben. Jerner wird ein Vertreter der
franzdfiiher Sogialbemotratie, wahrideinlich) Baillant, dem
Parteitage ald Saft beimohnen.

= Oeute tagte hier im Hotel ,Stadt Hamburg” der
Borjtand bed Herbergdveveind der Proving
Sadjfen. Den Verhandlungen wofhnte auch der Here
Reglerungdpréfivent von Dieft bei.

— Die zur Kanfmann Overwegjdhen Konfurdmajje
Breslau gehorige Braunfohlengrube mit RNafprefiiein-
Fabrif Augujta bet Morl wurde heute verfteigert. Dasd
Diciftgebot madhte, nachdem bas Mindeftgebot auf circa
13000 Marf feftgejent, Der eigene Konfurdvermalter
Herr Qaufmann Sadhe in Bredlau mit 33650 Mart
fite fich und feinen Bruber.

= [Mighandlung] Der Nachtwdchter der oberen
Steinfirafie tft in ben Heuttgen Morgenitunden von einem
befannten Hallefchen Strolhe mit bdem Stode und ben
Fduften mifhandelt worden.

() [Tehliprung] Geftern Abend famdbex beim RNeu-
bau ber Gadanftalt am Holzplage bejchdftigte Anbeiter .
infofern erheblidy zu Schaben, al3 er im Schers die zu
feiner in Dem Grunbdftiick felderftr. 40 beleg
Wohnung fithrende Tveppe Herabfprang und einen Beine
brudh exlitt.

() [Unfdlle] Dem Sefchivefiihrer M. von bier gingen
geftern Bormittag in den Pulverweiden bdie Pferde mit
bem belabenen Wagen durch, wurben aber bald twieder
sum Steben gebrad)t. Der SFiihrer war durc) den plip:
lichen Rud vom Wagen Herabgefallen und rwurde von
ben Ridern devartig geftreift, baf e exhebliche BVexlepungen
bed Kopfes, fowie Quetjhungen bed Riicfend und eines
Armed davontrug. — Ein anderer, ebenfo bebauerlicher
Unfall ereignete fich zu derfelben Beit auf cinem Gutss
gehdft in Cennewi. AIB der Gejchivefithrer . dahier
fetne Pferde anfhivven wollte, jhlug eined derjelben nach

binten aud und traf den Mann: fo unglifcdlicy, dof ifuu
bie untere Rinnlade zerfhmettert wurbe.

T [Unglidsfall] Der Badergefelle Stolle von bier:
Datte bag Ungliid fih mit einec Teigtheilmaidhine ein:
©lied ber rechten Hand abzuquetihen und mufte infolge:
beffen Hinifhe Hiilfe in Anfprud) nehmen.)

):( [Berhaftet] wurbe bex Arbeiter B. und Arbeiterin:

N, weldje fih in drgerniferregender Weife in der Des
ligiheritr. umbergetrieben haben.

) [@eftohlen) Auad einer verichlofjenen Bodens
fommer in der Rittergaffe find verfdicdene Kletdungajticte:
geftohlen worden.

Standeeamt Hale a. 3, Melbung vom 18, Auguft.

Uufgeboten: Der Maurer Auguft Hermann Burghardt,
Haxy 37 und Qelene Alma Emma Schriber, fl. Sandberg 5.
— Der Giivtler Gottiried Qouis Reidhenbacdh) und Friederite
Marie Jifcper, qr. Wallftrage 38. — Der Stallfnecht Jnliugd
Ghriftoph und Marie Bertha Fonniger, Sdfeudi.

Chefdyliefungen: Der Stations-Affiitent Rudolf Louis
Ronrad Eépenhabhn, Martindgafe 2 und Anna Clife Schrivder,
Steinmweg 28a. 2

Geboven: Dem Tiidler Auguit Reller 1 S. Frig Kaxl,
Drpanverftrafe 20. — Dem Schnetdemitller Friedrich Bilfe 1
Z. Qaroline Klava, Mansdfelderitrafe 18. — Dem Maidyinen=
toiivter eintich Gebhardt 1 T. Margaretbe Martha, Acerftr.
1. — Dem Handarbeiter Hetnrich Elbing 1 S. Hetnridy, Cutb.=
Snftitut, — Dem Tidhlermeifter Nobert Gimther 1 . Luife
Martha, Steinweg 282, — Dem RKeffelichmied Georg Richard
1 & Jrans Otto, Bodshorner 3. — Dem praft, Urst Dr. med.
Zhilo Schuchardt 1 T. Quife Dovette, Jwingerjtrage 4. — 2
unebel. ©., 1 unefel. T. e

Geftorben: Dex Weideniteller Friedrich Rodh 43 ., Kinit.

1 SHenriette Seelig geb. Hobe 44 I, RKlinif. —
Dez Schafinerd Rarl Jeldfe T. Hewig 10 J., Charloticitrake
0. — De3 Pofamentierd Karl Schirmer T. Elfe 5 M, gr.
Sdlamm 4. — Der Ttichlerme fter Vaul Otto Striesel 52 J.
or. Berlin 5. — Ded Qamdarbeiters Gottiried Bitelmann Ehe=
teau Auguite Marie qeb Meinhardt 48 ., Grafeweg 19. —
Ded Lehrer8 Guitab Grafe ©. Paul 3 N, Schwetidieftrafe
12. — Des Detorationdmaler Walther Schokler S. Kurt 4 M.,
Bittoriopla 2. — Ded Handarbeiters Qorenz Rademadher T.
Anna NMartha 5 M., Leufenbergftrafe 3. — Ded  Mauverd:
Rarl Rramer T. Valesta 20 T, Miihlberg 6. — Ded Hand=
arbeiter Frledrich Porldte S Otto 1 ., Scwetichleftr. 80-
— Des Budihalters Wilhelm Moy Chefrau Cmilie geb. Siebig
45 ., Diatonifienfaus. — Des Stellmacherd Theodor Ledig
Z. Klova 3 M, Lndenftrafie 5. — Ded Korbmacherd Wilbelm:
Fup T. Minna 1 I, Lebenauerftrage 12. — Ded Reftaura=
teur8 Friedrich Rnauth S. Friedridy 3 M., 1. Klausditrake 10
— Der Handeldmann Adam Dif 64 J., flinit. — Des-
Weigerbers Eduard Alex S. Gruft 6 M., Qiliengaffe 3. —
Des Tifchlermeifterd Auguit Rummier T. Selma 9 M., Gom=
mexgaffe 11. — Ded Hanbdarbeiterd Hermann Mette T. Lydia
Unna 1 9., Bolbergermeg 32 — Ded Dienftmannd Leopold:
Ritfter T, Hebinlg 1 Y., Schweticeftrage 19. — 2 unehel S.,
2 unehel. T.

JIm Saufe der Wodse verftarben an:

Brechdpurchfall 25, Gebirnentsitndung 2, Acutem Darmtartareh
2, Bungenentsimoung 5, Carcinom des Nepesd 1, Cholera noftrad
1, Magendarmatareh 6, Mentngitia tuberculoja 1, Enteritid 1,
Schwindjudyt 4, Paidafrophie 1, Rrampfen 3, Herzfebler 1,
Atrophie 4, Urdmie 1, Steigung ded Gehitnd 1, Schwiche 3,
Hergbeutelentziindung 1, Nervenfieber 1, Hirnabee 1, Berbren=
mmg bed ganien Rorpers 1, Hirnbatentsindung 3, Darms
entaiinbung 1, Sungenldpmung 1, Magentredbd 1, Luitrdhrens
fatarh mit IRafern 1, Schlagfiug 1, Crtrunfen 2, Rofe 1,
Qucs congenita 1.

_Bujammen 78. Hierunter befindet fich 1 in biefiger Krantens
Baufern verftorbener Drtéfrember.

Reid) und Proviug

(Ser bbrnd unfever Originalactttel it wur mit genamer Delenangade
geftattet.)

O 2Aud dem NReg-Bes, Merieburg, 18. Auguft. Die-

Ronigl. Regrexung grebt foeben einen Minifterialerlaf Hefannt,
betreff.nd dte Befolbung dex Sehrer an mebhrtlafjigen
Boltejdulen. €3 beift darin u. A : €8 ift im vorliegenden
Ballz, al3 aud in geeigneten dhnlichen Fillen mit Ridficht auf
bie tm Eingelfalle obwaltenden Ortlichen Verbiltniffe fortan
darauf Bedacht su nehmen, daf die Bermehrung der Lehrtrifte
an den Boltsidulen die Befolbungdverpiltnifie im Allgemeinen
nicht finfen. Qeptered ift zu gewirtigen, jobald bet mehr=
flaffigen Schulen dad Berfahren fich nur davauf beldhriinit,
bingutretende Sehrerftellen mit dem nach Sril'dhen BVerhiiltniifen

pqtbmenh‘.qen MintmalCintommen audsuftelen, obne bdie Ve=

BT . fiot

iltniffe der ber Stellen qehirig i
Betradyt su zieben unbd 3u exmwiigen, daf eine Gebaltdrequlivung
augemeffence Weife nur auf Grunbdlage ber Feftftelung bes
Durchicynittdfaed der Belolbung fir etne Lebrerjtelle am
Sdulorte erfolgen tann.  Auf Grund biefer Jeftitellung Hat
eine Fejtlepung ded Moyimal- und ded Mintmaliaged und eine
Ubftuiung der Befolbungen vom Minimum bid zum Naximum
ftattsufinden, wobet etwaige ftaatliche Dienftalterdzulagen aufer
Betracht 3u laffen find.

O Eljteriverda, 18. Auguit. Die diedjdhrige algemeine
Qehrerverfammiung am_hlefigen Ral. Seminar su Schlo Eliter=
mwerda wird am 19. September cv. Vormittagsd 11°/, Ubr in
ber Turnballe der Anftalt abgebalten werden. Seminarlehrer
Obexfeld wird einen Vortrag Halten itber dag Thema: ,Ueber
bad Berhdlinig der Kulturgeichichte sur politijdhen Gefchichte
beim @ijchichtdunterricht in der Bolfs(dule.” Sobann wird
Seminaviehrer Engelbrecht mit Rindern der Seminar: Uebungs=
jchule eine Gefanglection Halten. Aud) werden die Seminariften
imter Qettung Ded borgenannten IMufitlehrers einige Gefdnge
boytragen. — Die Enilafjungdpritiung am biefigen Kol Semi=
nar wird am 22 b. M. (Sonnabend) mit dem Mujifeyamen
ihren Anfang nehmen. . ; :

© Delisidy, 16. Auguit- Mit dem beutizen Tage hat bie
sweite Qehrevpritfung am Diefigen Roniglidhen Seminar mit
dem Piufif ramen 2c. ihren Aniang genommen und mwird bdies
felbe Montag und Dienflag (fhriftlidge und mimbliche Pritfung)
foxtgefest werden. £ T

Weikenfeld, 17. Uuguft. Am biefigen Koniglichen
Geminar begmnt am 2% b.
ber Theologie. Ll

O Gidleben, 18. Auquft. Die dletjdhrige Haupttonferens
ber Qehrer am Konialihen Seminar brerfelbit, deflen Besirt
bie beiben IMansfelder Reeife, jowie die Rreife Sangerhaufen

und Quecfurt 2c. umfalt, wird am 28. b. M. abgehalten werden.-
Gte beginnt Bormittagd 9 Uhy im Waifenhaufe und wird ein:

Bortrag gebalten mwerden iiber ,pddagogifche Wanberungen.
burd) bed Geblet ded deutichen Sprachuntervidytd in der Boligs
fdhule”, fowie eine Lehrprobe: ,Behandlung eined Iyrifden
Gebdichtes bon Holty.” &
Stollberq am Harz.

() Gidleben, 18. Auauit. Cin bedauerlicher Unfall fom:
geftern Nadymittag onf dem Amte in Gederdleben vor. Dex:

. ber Rurfus fitc bie RKandidaten.

chtere hilt Herr Reftor Magnud aus-
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rbeiter Qemmer war in Gemeinihaft mit feiner Ehefrau mit
bem Ausbdrufch einer Partie Gerfte bejhaitiat, ald ble Jrau
nod) efnige zux Crde gefallene Aehren anflad und in die Trommel
ber Dreidymafchine fhob. Oierbei tourbe die linfe Hand bdex
Jrau pon dem Getriebe exfoit und {dhwer verleBt. Nady
Anlequng eined Nothverbanded mufte die Bedbauerndmwerthe
nadh ber Univexfititalinit in Halle gebracdht werden.

* Jrepburg, 18. Auguft. Al3 ein 1ljdhriger Knabe bor
geftern bon einem voriibergehenben Getretbemanen eintge
Aehren Berabusiehen berfuchte, fam derlelbe dadurd), daf der
Gefdrerfiihrer mit der Peitiche nach ihm jlug und Ilibtere
Tih um den Hald de3 Knaben {hlang, zu Falle und mwurde,
ebe der Wagen zum Steben gebradht twerden Ffonnte, itbers
fabren. Dad bedauerndwerthe Rind erlitt befonberd Brudy
be8 rechten Oberichenteld, Quetichung ded linfen Fufed und
fdhwere Berleungon am Kopf.

nedlinburg, 18. Auguft. Die bieflge Rolizetbehirde
wurde geftern von Ha.ber-adt daviiber berftdndigt, daf von
bort aus in einem gelcyl. fjenen YWagen eine groke HNenge
verborbenen Jleilched durch hiefigen Ort nach Thale befdrdert
verben wiivde. Durd) bdle nun_angefteliten Beobachtungen
nefang ed einigen Beamten, dad Gefabhrt abzufaffen und dad
Sleifch su befdplagnahmen. i

Bernburg, 18. Auguit. Nur wie durd ein Wunder ift
gleih am Tage ber Cidfinung der Babhn Calbe-Bernburg,
flyn geftern, dex Stationg-Borfteher in Nienburg einem ichweren
Berhingnif entgangen. Der Beamte Hatte fich auf die Strede
begeben, um die Einfahrt eine8 Perionenzuged su beobachten
und 3u beauffichtigen. Beim Suviidiveten fam er elnem auf
bem anderen Geleife vangivenden ®iitersuge su nabe, wurde
bon biefem umgeftogen und fo zwijchen die Schienen gemworfen,
baf er in die Mitte derfelben su {iegen fam. Cunige Wagen
bed ziemlich langfam fabrenden 3uged gingen nun iiber ben
in fo fdhredlicher Cage Befinbdlichen Hinweg, ohne 1hm indeffen
aud) vur die geringiten Bejchadigungen zuzuiiigen.

b * Reinhard3brunn, 18. Auguit. Im georgenthaler Revtere
erfegte am lepten Dienftage der Hersog von Sachien:Robutrg:
Gotha mit 5 Schiifen 5 Diriche mit sujammen 62 Cnden —
nimiicy einen Hirich von 8 Cnbden, zwei Hir'he von je 12
gngw, einen irjch bun 14 und emen Rabitalhiricy von 16
noen.

* Oberhof, 17. Auguft. Seit liniecer Beit war bon Seiten
be8 Fiedattenrs der ,Cobg. 3ta.*, v. Janudczemitidy, die Bile
bung eines thiivingiidyen Journalittenberbanded angevegt yworden
Die Grimdung einesd foldjen unter der Beseichnung: ,Berband
thitcingiicher Breije” BHat beute Hier ftattgefunden.  UAnmefend
waven etwa 20 Bertreter thitcing:idher Bltitter. Abgefeben von
ewigen bie Unterftiiung biiligbedirritiger Genoijen betreffenden
B ordnen dte namenthd) bie Bilbung
eined Scpiedegerichtd sum Ausgleich und zuv Bermeidung pec:
fonlicher Bolemit m den Blittern an.

Magveburg, 18. Niquft. Bwed3 Begriindung einer
Srantentaife des Deutichen Privat Becmten-BVereind atten jidh
Jreitag Abend eine_guogere Anzabl von Mitgliederu bdiefed
Bereind, welder in Magdeburg Sip und Hauptvermaltung,
in allen Thetlen bed Heihes aber Mitglieder (7000) und
Bweigvereine (120) befibt, sulammengefunden. Dad won einer
SRommifjion audgearbeitete Otatut wurde ofne enberungen
ongenommen, worauf zundchit unter Bugrundelequng bdiefed
Gtatutd die Begriindung der & anfenfafle von 30 Hevren vors
genommen_wurde.  Bum Borfigenden ded Ausldhuifes wurde
Herr BW. Sdmibdt, Brofurift ded Magdeburger Banfverzing,
sum Borfigenden bdes Vorftandes Herr Dr. R. Sernaum,
Diveftor der .@uuptuermallung bed8 Deutichen Privat Beamtens
i’}eygmé, gewiihlt. Dle von audwirts vorliegenden Beitritts:
erfidivungen wurben bereitd auf Toufend geichibt, fodak die
Sub!7 der im Neidje 3u ervichtenden rtlichen Verwaltunasitellen
bon Anfang an eine recht bedeutende fein wird und jolche unter
anbeven beveitd filr Berlin, Breslow, Hamburg, Ko, Frant:
furt a. IR, Dredden, Bremen, Braunjdyweig, Hannover, Griurt,
Qitbed, Stuttqart, Darmitadt, WMinchen, Stragburg i Gllaf,
(@tgmn, Halle, Deffau 2c. vorgefehen find. Bei der Draani:
lation ber Raffe iit bon vornberein den berechttaten An‘priichen
bed Gtanbdes Rechmung getragen, fir iweldhen bie Ruile be:
ftimmt \jt. €o it dbie Wabl ded rated bdllig fretpelaifen und
dle Behandlung tm Reanfenbaufe gegen den Willen ded Ba-
%)lemen mct suldffig. Ferner wird neben der Vevniitung fir
Arst und Apothefer nod) efn in veridbtebener Hishe zu_ver:
fidernbes Qranfengeld gerwdbrt, weldhed auch danm voll ges
aab(t witd, wenn Gebalt und fonftige Bezitge dem Rranfen
wiibrend der Dauer feiner Qrantheit pesablt werden. Daneben
iit in ben Sapungen der RKaffe auch volftindig b qes

veinen Barteilifte Berbortreten wird, BVor der Hand werben
alle Anftrengungen darauf gerichtet, dap die ,Genoifen” bad
Biivgerredyt exlangen, und fo lefen wix denn im hiefigen foctals
bemofratifchen Blatt Folaendes:

Arbetter Qeipsind! §

Ler_nodh nicht bas Leipziger Bitrgervecht erworben hat, mige
bied fchfeunight thun. Nur wer Biirger gewordben, dari bdie
Stadtverordneten mit wiblen. Die Vebinqungen jur Crwerd:
ung jened Rechtd find: fachfifche Nationalitdt, Befis ver bitrger-
fidhen C9renvechte, weijibriger Aufentbalt in Leipsig oder in
elnem ber mit Qeipzia beretnigten Bovorte, Audmweid bdariibes,
baRk man minbdeftens 3 M. jibrlicke Staaidftener bezablt und
biefe, fotie die Gomunalitener fiir bie Jabhre 1888, 1889 unb
1890 die big jept fillinen Termine abgefitbrt Hat. Die um dad
Bitrgerredyt Nadhfuchenden Haben fich unter Betbrinaung ihrer
Militirpaviere im Stadthous, 2. Stod, Simmer Nr. 116 beyw.
ben betr. Gemeindebyreaud 3u melben. Bevidume Jetemand. fidh
bes mwidgtigen Gemeinderablrechtd s verfidbern! Dbne Fleik
fein Breiz | HRebaction des , Wiblerd”.

Migen alfe reichdtrenen und orbdrungslicbenden Bewohner
unfever ©tadt, weldhe nicht wollen, daf unfer Stadtperoroneten=
faal nach Berfiner Mufter der Tummelplas fiie fociatbemotea:
tifche %tﬂni} und $Hepreden wird, an der Nithrialett der @egner
fich ein Beifpiel nebmen und, falld dad nodh micht gelcheben,
V“‘E m Befik ded Bitvaerrechid fegen. Q)

* Blagiwip, 18 Anquft. Im Garten des hiefigen Gait
bofed yyurbe am qeftrigen Sonntone efre grifeve UArbeiter:
feftlicbteit abpehalter, welder aufier einer febr sablreichen
Boltrmenqe auch m-hrere der ,Bartinrigen” ber Sorialdemo:
fratie beiwobnter, ndmlich Bebel, Liebfrecht und Grypee. Die
Pldge, wo diefelben fofen, waren felbitverftindlich umrinat
von Jteugterigen, fo ba ber Scbwarm Derjenigen, dle fich
Berandrdnaten, in aeorbneten 9 ihen erfolgen mufite. Dle
Serren [teBen fich die , Quldigunaen”’, wie man fich letcht
benfen fanr, fefr aefallen. Bu Yudfchreifungen it e8, foweit
big ikt befannt getworden, nicht geformmen.

Wuftrotw  18. Auguft.  Unalicdaial ober Selbitmord ?
Sonnabend Nachmittag faben  Felbarbetter im  Feblaehilze
Rauch anffteigen.  Cinen Walbbrand vexmutbend , eilten fie
jchleuntaft Bingu und bot ¥ich {hmen Ddafelbit ein fdhauders
erreqender Anblicd. Gtaft brennenden $Holzed entbedten fie
nimltch balb an einen Woum aclehnt einen Hrenmenden menfdy-
fichen Qeicinam, beffen Vorderieite beveitd qriftentheild v
foblt war. Da auch dad Geficht bollftindig berbrannt war,
fonn'e bie Berfon be3 Tobdten im eriten Augenblide nidht Feit-
qeftellt werden. Angeftellte wettere Nachforihungen ergaben
inbdef, baf derfelbe mit dem Bier anfdifiren Biehhindler Ude
ibenti’ch war. Loburdh der unalitdliche Meenfch in die dhred-
liche Qaae gefommen iit, wird fdmwer feftsuftellen fein. Bet
der Qeiche borgefundene, durch Had Feuer explohirte Revolvers
patroven laffen au mancherlei Vermuthunaen Raum', trofdem
b18 iekt feine SchuBwaffe borgefunden mwurbe.

Fiedbaden, 18. Augujt. Aui Vevanlafjung der Staatdan=
waltichaft wurde heute VBormittag anf dem biefigen Friedhofe
die bor cinfoen Tagen aud Badb Waldbunaen bierher iiberfithrte
Qetche der Withwe Marie Fofjard’ be Qillebonne audaeqraben
unbd obducict, dr Berbadt der Weraiftung vorlieat. Die Ver-
ftorbere binter(ift ein Vermdgen von mebreren Millionen. Ihr
uI‘dngernhmitbin%nrnmmenﬁungmitFrﬁﬁetbon(ﬁrge(rni‘?enen
teftamentariichen Befttmmungen gebracht, welche fie jefst dnbern
wollte, da fie fich nodmald zu berbeirathen qedbachte. Jbr
Rerlobter brachte verdichtiae Umitinde aur Anseige, woraw’hin
bie lnferfuchung eingefeitet wucde. Auch dex Ehemann 1und
efne verbeiratbete Todhter der verftorberen Dame find feiner
Beit eines jiben Tod:8 geftorben. Bet bexr Beerdiqung bder
et Beritorbenen auf Hiefigem Fricdhofe ftirste ein mit ibe
bermanbdter Glterer Harr, bom Schlage getroffen, todt nieber.

per 100 kg netto 35,00—36,00 Mart. — Stiirte incl. Faf vbon
100 Kg Jnfalt per 100 Riio neito, Holl. Prima-Weizen: feft,
%%’30 bi8 41,00 M. bei appen Vorrdthen. Abfallenbe Sorten
1ger.
Preile per 100 kg RNetto.

Sinfen, Bobrer, Qupinen ohne Geldiift. — Reelaaten Roths
%ﬂf %ltiaerne, Sdymedifder Klee, Weibtlee, Esparfette ohne

elart.

Futterartitel: gefragt, Futtermebl 13,00—15,00 M. — Rog=
gen’iete 10,75—11,25 L. — Weizenidalen 9,75—10,25 ML —
Belzer gu esflete 9,75—10,25 M. _Malsleime helle 10,00—11,00
Maxt, ounble 9,00—9,50 Maxt. Delfucien 11,00—11,50 Mart.
MRaly 81,00-33,00 XL, RibSI 6000 Mt — Petrofewm
2450 Tarf. — Solaxd] 0,825/30° febr feit, 18,00—18,50 M.
Spicitd feft, per 10000 Siter-Brocent. Kavtoffelipivitud mit
50 1’%! gfggtmmsabuabt 61.00 IR, mit 70 . BVerbraudss
ahanbe 41,20.

Magdeburg, 19. Auguft. Rartoffellpixitug fitr 10,000 1%,
Toco obne FaB 60.60—61,00 M. bei 50 M. Steueraufichlag,
41.10 9. bet 70 M. oteneraufichlag.

Lesite Nadridten und Telegramme,

* Wien, 19, Anguit. Der ungarijdhe Abgeorducte
Gmil Abrany, defien I mit bem”
Bigmard pon den , Hamburger Nadyvidten’ demen:
{,‘“ fourde, verdffentlicht eine Crflarung, in der er
ent D ti per , O hridhten” b
an Dem Jntevview fehalt, ,Da mir die Quelle ded
Dementis bebanut ift, werde ich gegen diefelbe Eompe:
tenten Orted (bei dem Fiiviten Bismard ?) vovgehen.’
Die Crilivung ervegt Wufiehen,

§ Brag, 19, Augnit. Die csechijchen Abgeordueten
;ugithen in Sadien der Schulfrage eine Erildrung ers
aifen,

Verlin, 19. Auguft. Wit dem fozialvemolratijchen
Parteiconguel in Halle foll audy eine Confevens fdmts
licher Bertveter der Gewertidhaften verbunbden werden.

Vad Kiffingen, 18. Anguft. Geftern Wittag ftattete
Gitrft v. Biemardt dem Herzog v. Edinburg einen Befuch
ab. Am Ubend wurde dem Fiirften ein Fadelzug darges
bracht; Bitrgermeifter Fuchs hielt etne Aniprache, in welcher
et winjchte, daf €3 bem Fiirften vergdnnt jein mdze, nodh
oft Bierber zu fommen, uad fchlof mit einem Doch auf
ben Filtften. Diefer danfte hievauf und brachte ein Hodh
auf ba3 Gebdeihen Rifjingens aud.

PBien, 18. Augujt. Dev unvermuthete RitcEteitt bes
galizifen Qandmaridalls Grafen Tarnowsfi Hat ald
{lrfache Borwitrie von hochiter Stelle betreffs der Kra-
fauer Mitiewicy Feier. Der Kaifer duperte: Die Polen
nefmen feine Ricficht cuf mic) und meine Nachdarn”,
wad Tarnowafi perfonlich) nahm. )

Madrid, 18. Augujt. Die Regierung Hat Heute ein
Telegramm ihred Gefandten in Dearotfo, der fith suc
Beit in Robat el Naharteh) befindet, erhalten, nady weldyem
ble Berhandlungen i{iber Deelilla und bdie fouftigen Ange-
[egenfeiten einen Defriedigenben Berlauf nebmen. Dec
©ultan betlage die Vorfille fehr und Habe den Salut
ber fpanijcgen Flagge, die Beftrafung der Schuldigen und

Honbel, Verlehr und Vollswivihidaitiides,

©oursberidit der Banffivmen u Halle a. &.
Bijcle bom 19 Anguit 1890.

Ga fot nadh Feftftellung ber Thatfachen verprochen.
Maurtiche Truppen feien ned) der Umaegend von Melilla
und anberer fpanifder Feftungen sur Anfrechtevhaltung
der Ordnung beordert worben.

RQondon, 18 YUuguft. Die Verzagung des Parlas

fragen, baf bie bem Rranfenfafien Verficherungdzmange unter-
liegenden *Brivatbeamten durch die SBet[)e:Imun% 5&2{ b%r Rrean:
Tentafjz bes Deutichen Brivat:Beamten-Bereind von d
theiligung bei einer Smwangstaffe befreit werben, ein Umitand
ber um fo widytiger exfheint, al3 die Stadtberwaltungen jibt

immer mebr und mebr bon ihrem Rechte Gebranch machen
und fiir bie faufménnifchen Angeftelten durdy Ortftatut Swanas-
Tranfenfuijen ‘nﬂ(Eb MaBgabe be3 Gefees ervichten, die felbit:
verftindlicy bie Jreibeit nidht aewdbren fonmen, die eine ein:
gefdyriebene Hilfslafe su gewibren in der Qage ift: ,Jreibeifen
deren Fehlen von den Angehorigen gebildeter Stiinde doch oft
redht drittend empunbden wird und welded bidlang biele bon
den Segnungen und Stcherungen, die eine Qranfentafie an jidy
bietet, ferngiDalten fat*  Gine NReibe von Geicgftéinhabern
und Geidyiiitsleitern hat Hereitd die Betbeillqung der Gefdhaita-
Beaniten vorgelehen. . RNeben der durchaud seitgemdfen Cr-
tidhtung einer allgemeinen Rrantentafie fir Brivat:Beamte bat
ber Verein, ber fiix fich und feine Verfichrungatafien felbite
fiéindia dle Jtechte ber juviftifdhen Berfon befibt, bereifd bor
Jabren eine Venfionstajle, eine Wittwentaffe, eine Bearabnik:
Taffe, eine Wailenftirtung beqriindet; der Berein bermittelt
ferner fetnen Meitgliebern, die fich aud allen Berufen sufammens
fegen. Stellungen 1mbd gemwdhrt Rechtdfchup, vericbafit wirths
id;ﬂm\ghe Crleidhterungen aller vt und bewilliat erheblice
pexunidre unterutusunger} in befonberen Notbiiillen, ivie er
\g)u{)u\mt e8 fich jur Anfgabe geftelt bat, die wohlwerftandenen
Snterefien des8 Stanbed unbd der Ginzelnen nach jeder Richtung
ub:r tn befonnener und rubiger Weife su bertreten.

Magdeburg, 18. Auquit. Das Borgehen der biefigen

Gtaatdanmaltichaft, welde gegen 50 Borjtandmitglieber bon
%15 Facyvereinen wegen Bergehend gegen das Bereindgefles An=
EU'?]'GE' erhoben fat, wird in Arbeitertreifen aui die befannte
Rinifterialverfiiqung suiidgefiifet, welche eine ftrengere Hand:
?ﬂbu“u dex beftehenden ®elege in Anbetradht der Sozialdemos
ru;tie anorbnet. Die Fachvereine werden ald politticte Vereine
aufgefaBt; die Angetlagten Jollen gegen bad Gefep verftolen
baben, inbem Fie mn ihrer Gigenichalt cl3 Bereindvoriinde mit-
ch)lkanbn in Berbindung traten.

t rdelegen, 18 uguit. Der grimmige Felnd der ihdnen
ilber, der w Bayern und anderen Otten fo verheerend aufs
tretende  ©chmetterling ,Nonne”, foll beveitd auch in ber
Gloger Forft, und swar im Sartay, auftreten. — Audh in der
Umgegend wird er bielfach beobachfet, Bei Borsielde foll die

aupe ben Riefernbeftinden grofen Schaden aufiigen. — Jn
ber Leplinger Haide bat die Jtonmenraupe gleichfalld ihren
Gingug gehalten und vevrichtet Heveits {hr verderbliches Wert.
n_Qumm. 18. Yuguft. %Wix Baben jhon mehriach darauf
, baf die ¢ bemotraten mit allen ihren Rudften

berfuchen werden, bei den nichiten Stadtverorduetentvablen in
Seipsig eine Vertretung ihrer Partei im Stadtverordneten:
Collegium gu erlangen. Die fozlaldemotratiiche Partet betrach:
tet auch ble Gemeindetwablen a3 Parteifacke, und wir find
feft iiberzengt, bof fie bei Den gebachten Wablen mit ewnex
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Beridyt der BVirje 3u Halle a. S,
valle a. &. den 19. Auguft 1890.

Breife mit Ausicdhlug der Matlergebiibr per 1000 Kilo nefto.

Beyen ftill, alter 200—210 M. newer bid 190 We. bezahit.
— fioggen Headhteter, alter und neuer 160—166 Wiaxt, feuchter
neuer efentlich billigec und unbeachtet. — Geryte Brau= 150 Hig
170 feinfte teifie 172 bi8 180 egtra feinev fiber Notls, feuchter
©orten reihlidh angeboten und jdmer vextduflich. — Dafex
xubiger, neuer trocdener 148 bi3 160 Mart alter iiber Notiz
— ai8, Amerifan. Miged. 128 5i8 130 Mart Donau=
%mﬁ 130 6i3 140 ML — Raps I}ll]lgig 216 bis 230 Mart. —

iibfen ~ Mart. — Geblen — Wt — Rimmel excl. Sod

mentd erfolgte unter geringer Betheiligung. Die in ges
wohnten Bahnen {i) bewegende Thronrede findet iweit
weniger BVeachtung al8 die heute gemeldeten Befchlitffe bed
Qap Porlaments, der Befehlup, die Wallfiichbat um jeden
Prei8 su Halten und dort Jille yu erheben, lduft  anf
nichtd weniger hinaus, ald das beutihe Hinterland vom
Meere abjufchneiden. IJn biefem Bejdhluf liegt der Keim
eined Qonflittes mit der Regierung ded englifdhen Mutters
{anbes, bem bet der ftavfen Unabhingigfeitdftromung und
der Macht des holldndijchen Elementd in ber Kaptolonie
Bier nicht ofne jwere Bedenten entgegengefehen wird.
Athen, 18. Augujt. Heute Mittag erfolgte in Tatot
bie Taufe bed Sohned bed Kronpringen Koaftantin. Dem
feterlichen Utte, welcher durch den Archimanbdriten vorge-
nommen ‘urde, wobnten die Katjerin Friedrich, bie ge-
fammte fonigliche Familie, dasd biplomatifhe Korps, bdie
Minifter und fonftigen Stratdwiivbentrdger bet. Der
Fdufling erbielt den Namen Georq. Die Pringefjin
Sophie und ihr Solsn erfreuen fich ded beften TWohlbe-

finbens, NMadymittagd fand anldflih der Tauffeier ein
Dejeuner bei Hofe ftatt.
Belgrad, 18 Uuguft. Der dfumenifhe Patriard

Bat bem ferbijchen Gejandten in Konftanttnopel zugefagt,
baf bemndchit die ferbifchen Wiinfhe besitglich ber Cr-
nennung von Bijdydfen ferbijcher Nationalitat tm titetijchen
Alt-Serbien Beriidjichtigung finden follten.

— Dad Geriicht, baf Herr Hitrowo, der ruiftide Ges
fandte tn Bufaret, in gletdher Cigenichaft nach Belgrad:
verfest fet ober verfept werden folle, wird an mafgebender
Stelle in Abrede geftellt.

Berantwortliher Revatteur: Wilhelm Fifder.

Wetterberidht ded Halle’fdien Tageblaties,

Boraudfichtltdes Wetter fiir ben 20, Auguft 1890,
Bei jitddftlichem Winde und he{gnbetlidje: Be=
itterbilbung neigendes

wilfung, aur @ g
Letter,
Barom. | Thermometer =
Sth. | wd. 0° fett | ZBind. | Wetter.
mm. ('elsin‘é? aum. | Sgg‘ '}/‘o i
18/8. |8 Ubr| 748,5|+21,0( 4168 78 SW. | beiter.
19/8{ 70hr| 748014200 +160f 75 | SW. | bebdedt.
V2 Ube| 747.5|+30,0 +24,0] 45 | BW. | Beiter.
Die I m Celjt ar tn b

Stidten folgende: Haparanda + 14, Betexdburg +16 Memel
< 19, Berlin +21, Hamburg +17, Chemnis+21, Mindn+-21
Wien + 19, Scilly + 17, Balentia 4 14.




Huilidie Betonntmadungen.

In Betreff ded am 8. und 9. September cr. auf biefigem Rop-
plage ftattfindenden Bieh- und Krammarftes wicd fitr die betheiligten
Gewerberreibenden befannt gemadht, daf die Berfoojung der Warlt:
fténbe fiir Caroujfels, Schauteln, Schiel:, Spiel= und Schaubuden am
Freitag, den 5, September cv. Wovmitt von 8 1hr ab,
fic Scymalztuchen-, hiefige Conditor-, Shmuckiachen-, jowie Raffee: und
BWurftbuden am

felbigen Tage, Nadymittags vou 31, Hhe ab,
fiiv die iibriacn aufier ben nachftehend genannten Gewerbetreibenden am
b dei 6. Sep cr. Wormittngs von 8 Whr ab,
und fitr die Obft-, Badmaaren-, Heringd- und Bitctlingspandler
am lefig ¢ ag dmittags vou 3'/, Why ab,
aaf dem Fopplage ftattfindet.

Bor der Berloofung und zwar bes Piorgend von 7 Uhr ab
faben bie betreffenben ausmwértigen Gewerbetreibenden fich unter Bor:
Tequng bes ey, Gemwerbefcheined 3ur Gmpfangnahme bed erforderlichen
Crlaubnifichetnes bei dem in bder Polizei Wacstbude auf bem Rofplage
Befindlichen Beamten zu melben, Dagegen merden bie beyiiglichen Gr-
laubniicheine fiiv die Hiefigen betreffenden Hanbelglente bereitd am
MWittwod), den 3., jotvie nm Donnerjing, den 4, September
ce. Nadymittags von 2, Whe ab, im Jimmer No, 26 ded
Polizei B ItimgSgebiiud Sgeged

Dalle a.&, den 16. Auguft 1890,

Die Polizei: B it

Stedbrief.

Der am 3. Miry 1850 bierfelbft geborene Arbeiter Hermann
Friedrid) Rarl Dobler bt feine Hierfelbft wohnBafte Familie in
billflofer Rage verlafien, fobaf blefelbe ber Sffentlichen Armenpflege
anbeimgefallen ift.

€3 witd um gefillige Mittheilung bes gegentdrtigen Aufenthalts.
ovied ded Genannten Hierdurch erfudht.

Sigualement: Groge: 1,75 Mir, Haar: blond, Stiwn: feei,
Augenbraunen: blond, Augen: blau, Nafe: dick, Pund: gewbhnlid),

8

Handwerker - Meister - Verein.

Freitag den 22. Wugnijt
VEE. Abonnements-Concert

m Paradies

Der Borfiand,

Anfoug 7, Whe.

r Traubenwein, Beeren-

wein und Obstmost,
mit glasirtem Eisenbiet oder Holzbiet in
vorzilglichen neuesten Constructionen.

Obstmiihien.
"Kelter-Spindeln.

Pressen '

&

§ Gute s Sypothef, civca
BO000 Wt Yo ;. cediven,

erten  bef. unter M. H.
22688 Ruadolf NMosse,
Safle a. S.

Die en R

besten Rhein- nnd
Moselweine

ooi 70 § an, Rothweme von 90 §

an Vreiteftr. 3 und Reips

sigerfie. 13 L

D. Gebharts Wein-

Nicderinge,

(Bisheriger Absatz:
— 11490 SHHCK) e
empfehlen

J. Weipert & Sohne, Maschinenfabrik, Heilbronn a. N.

Iluxtrirte Preislisten gratis und franco.

Nach Norderney

von Bremerhaven-Geestemiinde,

Sdnelljte und angenehmfte Route vermittelft der Heliebten

Schnelldampfer des Norddentschen Lloyd.

Fahrzeit 4—5 Standen.
Saison-Retourbillets iiber Geestemiinde nac) Nox=
derney, fowic combinirbare Ruadreisebillets fiad an
allen Haupt-Bahnstationen erjiitlid).
Fabrplane verfendet auf Anfrage

der Norddentsehe Lloyd in Bremen.

Bart: blond, Bahne: qut, Rinn: rund, Gleftchtafarbe: gefund, Geftalt:
f%d)lanf, Spradye: beutjch, bejondere RKenneichen: binft mit bem rechten
ufe etwas.
Dalle a. S, ben 15. Augujt 1890.
Die Polizei-B

Befamtmadhung.

Die auf unferen Gasanftalten, Hafenftrage 1 und SKraufenftrage 5
aud beften yefifiliihen ®astoblen gewonnenen Golbe bverfaufen wir
zum Preife:

Hutia
8

Dampf-Dreschapparate,

bad Beftbewdbriefte bicrin, in ftetd gleihmapig accu-ater Ansfiihrung,
faufend mit entfprechenden Bebejferungen auzgeftatiet, empfieb(t unter
su witnfchenden Referenzen als langjdhrige Specialitdt die Fabrif von
Gustav Bolte, Hfdyerslehen,

s Hengt :

fabrif und Gijengief

U TV R
Oelbgicher-Bejud.
Nad) auswarts wird em tiidy=

tiger Gelbgiefzer, welder fertiy
an ver Drehbant auf Fuptvite
ift, fowie mit (Bewindejdneiden
und  @dyraubjiodarbeit be-
fvandert jom mup, bei guten
Lobu und danernuder
gefndht. Ndberes durd) vie Ez-
pedttion . Bl

e WA
Lin Plefferkiichler,
weldher felbftftdndtg arbeiten fann,
wit ald Criter gefucht. Stellung
ift dauernd. RKoft und Logis anfer
oem Hauje. Gepalt 30 § pro Stunde
Otto Seelheim, Beruburg.

Berufs placict jhnell Rem=

tex’s Buream in Dresden,

Reith_hnfteage 25.

MWiidddjen mit guten Budjern
fucjen 1. Sept. u. 1, Ottob. Stellen

finden swei j. Daumen vder
Rinder in befrempfohl. Hanfe,
o nur vier Peufidnerinuen

fi dent, Gebdie:

von 1 Mart bas Hectoliter ab Anftalt,
von 1,15 Mart bad DHectoliter frei Gelaf.
$Halle a/S, den 16. Auguft 1890,
Die Verwaltuvg der Gas: und Wafjerwerle.

Befantmachung,

Der Winter:Curins fitr die FadhHafie fiir decoratives
Malen an_der biefigen getwerblidyen Beidenjdule wird Montag,
ben 13. Offober cr. erdffret. Derielbe umiagt 20 LWodjen unbd
ber Unterricht findet werftéglich von 8—1 Ubr ftatt, fodaf bem Theil
nehmer aud) nody hinveichend Seit zu eigenen Avbeiten itbrig bleibt.

Das Schulgeld Betrdgt 24 Mark und ift bei der Aufnahme zu
enttichten. Anmeltungen nimmt entgeaen und teitere Audtunft “ertheilt
ber ireftor der Shule, Herr Dr. Meifel, Lanrentinsfivafe
12 wohnbaijt.

Halle a. &, ben 20. Juni 1890,

Nordseebad Borkum

Peste Anlegehriicke. Bisenbahnverbindung bis ins Dorf.
Saison bis 1. October 1890
6242 Curgiiste
Tdgliche Dampfschiffverbindungen mit Emden und Leer, im
Anschluss an die Schnellziige ven Berlin, Leipzig, Koln, Frankfurt,
Hannover u, s. w. Prospecte und Fahrpléne gratis.

Badecommission.

gene geiftige und Forperlide
Pilege in jrei geleg. fdonem
Danfe. Gefallige Anjragen untex
H. G. Grped. b. Blattes.

Cin junger Weann bitret enen
edefdent. Herrn od. Dame um ein
Darlehr von 80 ML auf4 Dionate
g¢g. Binfea u. Hinterleg. v. Werths
gegentidad. Geehre. Offerten unter
R. 80 in b. Exped. 2. Bi

PB. Ricks.,

Grosse Ulrichstrasse 34, Gde der alten Promenade,
empfishlt zu billigen Preifen:
Handschuhe, Cravatten, HHosentriiger,
Kragen, Manschetten, Chemisetts,
Taschentiicher, Striimpte,

Dné Curatorium bev g Blidjen Jeidjenidul
Dr. Krihe, Stabdtjidulrath.
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lungen sind Loose & 1 Mark — 11 Loose fiir 10 98

Parfiimerien und Seifen.

. Handschuhe fverden fauber gewvajdfesn.

be Suage per 1 Ote. zuverm. Preid
400 M. Glaud). Ricde Ro. S.
Martinggafje 20 X 3 Stuber
2, 270 Warl, XL 3 Stuben, 2
Sammern 330 Mark, jofort ober
fpéter an rubige Miether 1 vevgeben.

450 4 3. verm. Friefenftv.6a X

Gefudht um 1. Sept. d. 3.
von einer Dame eine unmib-
livie TBoj)

Tochterpensionat,

,j\'auru-,?inhu[lric-i’\unﬂgtmerhc und Haushaltungs
[dyule, Handarbeit-Lehrerinnen-Seminar,
Halle 0/, Heinvidhftrahe 1.
Profpecte und Meldungen bei der Borfteherin

E. Wildhagen.
o e )

[da BOETTGER, Halle-Saale, o. Steinstr 60,
= Rejorm-Steppdedien —P0g

mit Tricotbesug und veiner Sdafwolleinlage.

L A-G, Dalle 0. &,

F. Kohlhardt,

Jimmern nebjt Jubehir, K.
oder RE. Etage in anftdudigent
Oaufe.  Anetbieten wit Preids
angabe 1t B, 313658 an
Hazsenstein &

praft. Jahnu-Avst.
Blombiven, Jabhuziehen mis
Ladigas, Hinjil. Gebifje, Res
guliven fdiefjtehender Jihue

Iglj:c. Geiststrasse 20, IL.

Spredyit. 9 Uhr BVorm. #ig 5 Uhy
adimitteqs.

N
Poliklinik fir Hant- und

Geschlechtskrankbeiten;

Wrbeit:

B CStellenfudyende jeoen:

) Fr. Klar, . Shlamm 1.
Pension in Raumburg 0/S-.

Frol. Wohnungen v. 300 b1z

g, beftehend qug 2:

Vogler,.

Grossen Colner Lotterie

Ziehung 9. September 1890

. DF xejorm-Bettwaoren “Tg
al3: Ropffiffen, Unterbetten, Reilfiffer.

DT Veform-Bettwildye g
bon normalfarbigem unb Maco Tricot fite
Ankuipfer, Beziige fiir Decken, Unterbetten und Kopfkissen
wegen threr Borzitge abfoluter uitdurchlffigleit e Leidyter
Wajdbarkeit

von dvztliden RWutorititen empfobhlen,
Verkauf zn Original-Fabrikpreisen lant (atalog.

Tégl. unentgeltl. Sprechst, 11—19: }
in der Universititsklinik des Geh.

Med.-Rath Prof. Dr. Weber, ab-
{|gehalten von Dr. Kroms
Privatdocent a, d. Universi

Voun der Reise zﬂ‘rir('ﬁ: ‘
Dr. med. Quadfies,
Specialarzt fiir K dorkrankheifes,
atlnausgasse 13. |

ach bin auf ca. drei |
Wochen verreist i

E. Oertling, |
Masseur, <
Heinrichstrasse §;

Fiix ben Jnfevatenthell veran v
I Qurt (ct!dbutxsann n ﬂn"f.m

In allen durch Placate kenntlichen Hand-
Mark — der

zu haben. Loose i yMark empfiehlt und versendet
=Gt 1-
August Fuhse, " gSemers
Berlin W., Friedrichstrasse 79.
Jeder Bestellung sind 30 Pfg. fiir Porto und Liste
beizufiigen.

| Nordseebad Sylt,
1 Hotel Hohenzollern, Hans I. Ranges

maffiv gebaut, elegant unbd bequem mit allem Gomfort einger.  Civile
Preife. — Jnbaber: M, Kunde. frier Befiser des Hotel Ebolé
I in Barel, guglelc) Befiger der Borg'ien BWeinhalle und Bitring’(chen
Il Strandhalle.

_ B Kostenfreier Nachweis
Ieetjtehender Bohnungen und Gefdhiijtsraume burdy den
Daus: n, Grundbefier-Bevein Brirderstr. 6, I.

Berlag und Drudlvon N Nietidmany i e
Souebatics: @robe Wit 10, ueet von § Hos Woeaend B1 7 ge Mo,




	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1890
	08
	20
	20.8.1890 (No. 193)
	Unsere Seebäder.
	[Seite 364]

	Viertes deutsches Sängerfest in Wien 1890. (Specialbericht des Halle'schen Tageblattes.) (Schluß.)
	[Seite 364]

	Französische Stimmungen.
	[Seite 364]

	Der Offenbarungseid.
	[Seite 364]

	31. Haupt-Versammlung des Vereins deutscher Ingenieure.
	[Seite 364]

	Aus der Stadt und Umgebung.
	[Seite 365]

	Reich und Provinz.
	[Seite 365]

	Handel, Verkehr und Volkswirthschaftliches.
	[Tabelle]



	Letzte Nachrichten und Telegramme.
	[Tabelle]



	Wetterbericht des Halle'schen Tageblattes.
	[Tabelle]



	Amtliche Bekanntmachungen.
	[Illustration]



	[Bekanntmachungen.]
	[Illustration]









